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GROSSENASPE. „Wir brauchen
noch Geweihaufnahmen.“
Janne Junker aus Dörphof bei
Kappeln steht seit zweieinhalb
Stunden hinter ihrer Kamera.
Die 14-Jährige hat schon Bil-
der für ihren Film. Sie wartet
darauf, dass die Rothirsche in
der richtigen Entfernung sind:
„Sie müssen weiter weg sein,
sonst ist der Zaun im Bild.“
Beim Warten ist Lena Greiner
(13) aus Bad Segeberg dabei.
Die beiden gehören zu einem
vierköpfigen Team, das eine
Woche lang im Wildpark Eek-
holt einen Naturfilm dreht.

Vier dieser Teams sind in
dieser Woche unterwegs, in
der vergangenen Woche wa-
ren 16 andere Jugendliche
dran. Eingeladen werden die
Jungen und Mädchen im Alter
von zwölf bis 17 Jahren vom
Eckernförder Naturfilmfesti-
val „Green Screen“. Zu dessen
Bildungsarbeit gehören jähr-

lich die Naturfilmcamps. Dort
werden die Jugendlichen fil-
misch und technisch von Die-
ter Hoese betreut, der schon
mit Heinz Sielmann gearbeitet
hat, und zwei weiteren Mitar-
beitern. Inhaltlich hilft Wild-
park-Mitarbeiterin Ute Krö-
ger. „Wir mischen uns so we-

nig wie möglich in die The-
menauswahl ein“, erklärt
Betreuer Daniel Wehrend.

Janne und Lena arbeiten am
Film „Der Spießer und seine
Rolle“. „Ein Spießer ist ein jun-
ger, männlicher Rothirsch, der
noch kein eigenes Rudel hat“,
erklärt Janne. Er wird von den
Kühen und von Platzhirschen
vertrieben. Ein anderes Team
hockt konzentriert an der
Schlangengrube, um Ringel-
nattern und Kreuzottern auf-
zunehmen. Ihr Film handelt
vom Ökosystem Moor, wo die-

se Schlangen leben, erklärt
Lukas Gerngroß (12) aus Bad
Segeberg.

„Man kann hier tolle Sachen
machen“, schwärmt Marlene
Michaelis: „Mit professionel-
ler Ausrüstung filmen.“ Marle-
ne ist zwölf Jahre alt und
kommt aus Brekendorf. Ihr
Team dreht den Film „Eekholt
beflügelt“. Heute stehen Auf-
nahmen von Störchen im Flug
auf dem Drehplan. Marlene
kümmert sich um den Ton, sie
trägt ein Richtmikrofon mit
Windschutz. Sie arbeitet mit

Kameramann Jannis Müller
(13) aus Pinneberg. Der hatte
sich eigentlich für Bienen inte-
ressiert, ein anderes Mädchen
aus der Gruppe für die Schnee-
eule, und so beschlossen die
Jugendlichen, einen Film über
alle Tiere zu machen, die flie-
gen.

Alle Gruppen werden am
Freitag um 16 Uhr ihren Film
präsentieren. Die Arbeiten
werden im September neben
den Werken von Profi-Filmern
beim Green Screen Festival
gezeigt, für die Jugendlichen

ist sogar ein eigener Eekholt-
Nachwuchs-Filmpreis ausge-
lobt. Aber eigentlich geht es im
Wildpark um ganz etwas ande-
res, erklärt Wehrend: „Das
Filmdrehen ist ein Weg zur
Teamarbeit.“ Gleichzeitig will
er „tieferes Verständnis für
Natur und Umwelt“ wecken.
Marlene Michaelis ist jeden-
falls begeistert vom Naturfilm-
camp: „Vielleicht mache ich
nächste Jahr wieder mit.“

Weitere Infos: www.wild-
park-eekholt.de und
www.greenscreen-festival.de

Schüler filmen in Eekholt wie die Profis 
Naturfilmfestival „Green Screen“ hat wieder Zwölf- bis 17-Jährige in den Wildpark eingeladen 

VON JANN ROOLFS
...................................................

Marlene Michaelis und Jannis Müller (MItte) mit Betreuer Daniel Wehrend drehen auf der Storchenwiese im Wildpark Eekholt für das Green-
Screen-Festival. JANN ROOLFS

Ein Spießer ist ein jun-
ger, männlicher Rothirsch,
der noch kein eigenes 
Rudel hat. 
Janne Junker,
Schülerin aus Dörphof

NEUMÜNSTER. Einen promi-
nenten Musiker hat die evan-
gelische Vicelinkirche am
Kleinflecken in Neumünster
am Sonntag, 16. August, in ih-
ren Mauern zu Gast: Im Rah-
men der sommerlichen Orgel-
konzerte wird ab 18 Uhr Ema-
nuele Cardi aus Süditalien Or-
gelwerke der Lübecker
Marienorganisten Franz Tun-
der und Dietrich Buxtehude
und von Mitgliedern der Groß-
familie Bach spielen. Emanue-
le Cardi ist Organist der Kirche
St. Maria della Speranza und
des Sanctuariums in Battipa-
glia und regelmäßiges Jury-
mitglied internationaler Wett-
bewerbe. Darüber hinaus trat
er als Konzertorganist in den
großen Konzertsälen in fast al-
len europäischen Ländern auf,
spielte mehrere CDs ein und
unterrichtet am staatlichen
Konservatorium in Cosenza.
Der Eintritt zu dem Orgelkon-
zert ist frei; am Ausgang wird
allerdings um eine Spende für
die Kirchenmusik an Vicelin
gebeten. sn

Emanuele Cardi
an der Orgel

NEUMÜNSTER. Im bilderrei-
chen Rahmen der Sonderaus-
stellung über die ostpreußi-
sche Grafikerin Lieselotte
Plangger-Popp ist am Sonn-
abend, 15. August, Ewa Galka
im Lötzener Heimatmuseum,
Sudetenlandstraße 18 h, mit ei-
nem Vortrag zu Gast. Sie refe-
riert zum Thema „Deutsch(e)
in Polen – über deutsche Spra-
che und Sprachunterricht in
Polen“. Beginn ist um 15.30
Uhr . sn

Vortrag über
„Deutsch in Polen“

Verschiedenes
Grenz entrümpelt alles!

Haushaltsauflösung, Entrüm-
pelung, Holtenauer Str. 96,
� 0431/563546

Kfz-Ankauf
Barankauf aller gepflegten Fahr-

zeuge; � 0431/688767 �utoh.
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